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Sonntag, ben 2. November 1890,

(Vorabendblatt.)

Die Radje der Jigennervin.
Original:Roman von Beopoldine Baronin Prodasla.
114] (Fortfepung.) (Raddeud verboten.)

,Juvitd!“ domnerten bie Panduren, aber bie Menge
umtreifte fie und verfperrte ihnen ben Weg. Sie madyten
!Uhcne,':'(ﬂnun. gewaltfam 3u Defreien, dad Gemeinbdehaus
war nidt tweit, dad Avifo wurde gegeben. G5 itiizten
mehreve Panduren ihven RKollegen u Hilfe, inbem fie die
Wenge wit den fladen QRlingen audeinander ftiefen und
Jftvan wie einen %e_rbred;qr in bagd Gemeinbehaus zerrten, von
wo et fpiter auf die Polizei gefiihut und trog feines Striu-
bend in Gewabriam gebradyt wurbe.

Diefelbe Nacyt wurde der Halbverwefte Leidnam bes
Juried nad) vorgenommener Unterjudymg auf den Friedhof
gefithet und das Haus der Rathinta abgefperst und mit dem
qerichtlichen Siegel belegt.

20 Rapitel.
Rathinta’s legte That -

 Die Verhajtung Rathinfa’s madyte ungeheured Anffehen
in Rajdhan. SGan; mertwiirdige Geviichte durdidywirrten
bie 2uit. Die Auffindung des Qeichnams von Juric, der
feit bem Brand von Tebany veridollen war, fonnte nicht
qebeim _gehalten werben. Bis {pit in die Nac)t umijtand bas
Bolt bdie unbeimliche Behaujung. Bon Wien ausd waren
ichon bor der Berhaftung ftrenge Weifungen berabgefommen,
unerbittlidh gegen fie boraugehen und fie jogleid) su verhoren.
Die Wiener  Polizei-Direttion legte bas gropte Gewidit
barauf, daf man jo vajd) ald mbglich ben Aufenthalt bdes
jungen Mddchens, ,Ctelfa genannt, entbede.

Bou ber Bermuthung, dap fie in den Flammen wmge:
fommen fei, wufiten anfang3 weber’ dbie Polizei-Behiorde in
Wien, nod) fene bier in Kafdau. Nad) den gepflogenen
Interjucdyungen fam die ungarifde Behorde auf die Spur
der Gutfiihrung.
 Bela Fefete hatte eine diesbesiiglice Anzeige gemacht und
fie wurbe beftdtigt burd) einen jeiter feltenen Jufdlle, wie
fie fidy mandymal eveiguen.

Gin Fubhrmann war Rathinta begegnet in jener Nachit
be3 Brandes auf einem Seitenweg, der nad) dem Walde
fiibrt.  Aus Rajdhau gebiirtig, erfanute er fowohl fie wie
ben Juricd, der futjdjivte, und in dem Wagen. verhiillt in
Sogen, fdien eine Geftalt zu licgen. SKathinfa jelbft jom:
merte und jagte:

_»©ie ftitht, ehe wir dbad Spital erveichen” — eben al3
biejer Fuhrmamn vovitber fubr, ev fehrte fidh nody um und
vief ihr qu: ,J30v feid ja auf dem faliden LWeg, der fiiht
ja nidt nad) Kajdau.”

Trogbem fuhr fie aber weiter, alg ob fie ihn nidit gehort.
Am Morgen nady ihrer BVerhaftung wurde RKathinfa einem
ftrengen Berhor untersogen. Der mit diejer Angelegenheit
betraute Ridter war ein wodh junger Véann mit milben
Jitgen, ber ed liebte, feinen Amts8handlungen einen verfohn-
lidhen Gharatter beizulegen, weun e8 ging. Trat aber bie
Nothwendigleit ein, feine Strvnge geltend su madhen, dann
Dbatten die Berbredjer allen Gruud, ihn u fiivchten, denn er
fonnte unerbittlidy fein. Gr betvadytete die von Leidenjdaft
verzervten Bitge der alten Jigeunerin nicht obne Jntereffe.
Jn ihrer Haglichteit waren nody dic Spuren einftiger Schon-
Deit erfenutlih und e5 lag ein gebieterijcher Jug in ihrem
?quérc:em Offenbar Datte fie alie beberridht, bdie ihr nahe
{tanbdern.

»&in Leben ded Lafterd und des Berbrechens liegt hinter
Gudy“, jagte er mit fanfter Stimme.

,Tracdtet, Gure Sadje 3u mildern durd) ein rewmiithiges
Geftindnif.”

Rathinfa lacte laut auf.

,Gin Gejtanduif wollt Jhv haben, Herr — eine Gejdyichte
weiner Grlebniffe, ein Befenninip meiner Berbrechen —
3u wad? —

»3d) Habe gemordet und geraubt — perurtheilt mich und
hangt midy, wenn Jhr fonnt.”

Der Ridyter rungelte bie Stirn.

LSdweigt!” vief er in einem Tone, der feltfam abftad)
gegen bie frithere Milbe feiner Sprache.

»30r terdet meine Fragen beantworten und vergefiet
nidt, da ed auer dem Strid nodh anbere, fehr empfindliche
Strafen fiiv venitente Verbrecher giebt.”

JRidtet Gud) nicht nad) dem gewdynlidhen feigen Tro,
der fid) fritmmt unter Guren Weifungen und um bas elende
Qeben beforgt ift. — Jd), Rathinfa Bacs, i) troke Curen
Gewaltmagregeln, brennt mid) mit glithenden Jangen, wemn
3br wollt, aber i) — id) werdbe nur bad fjagen, wad idh
fagen will.“

,Gebt nur adt, bap ber Trok nidht durd) dad Audmai
von Ruthenftreihen gebrodhen wird. — Bwingt Jhr mid)
bazu, fo trifit Gud) allein die Schuld.”

Bei diejen Worten fdynellte Kathinfa empor, Leichenblifie
bebedte ibr Antli und zornentbrannt erwiderte fie: ,Jd
will Gudy, Herr, eine Gejdyidte erzdhlen von Ruthenjtveiden,
eine Gejdjichte, die felbit Guer im Amt verhartetes Gemiith
in Bewequng fegen wird; eine Gejchichte, nach welder Jhr
weiter feine Fragen mehr an mid) jtellen werbet.”

Sdydumend vor TWuth Hob fie die gefeffelten Hinde drohend
empor.

Lier ift nidit der Ort, Gefdjichten gu erzdfhlen, ant:
wortet, ober Jhr geht in die Gingelhaft, und bas biirge idh
Gud), dap Jhr nadher gerne Jede und Antwort - geben
twerbet.

#30r feid bejduldigt des swicfadjen Mordes, crftend an
Baron Greifenan, den Jhr in Temesvar aufgerhalb der Stadt
in Gurem Lagerzelt bor 18 Jabhren, uud gwar am 26. Juni,
crbrofielt, ben Kopf vom Rumpfe getrennt und in Dden

Feftungdgraben herabgeworfen habt.« . sk
Bet diefer Gelegenheit Habt Jhr bem Leidnam emcg
Suntme pon 20000 Gulden abgenonmen.” 1
Die {dwarzen Augen der alten Jigeunerin entjendeten |
einen giftiaen éttabl. )

o9m*, fagte fie, ,wenn Jhr fo gemau unterridytet
feid, fiihrt mir die Beugen vov; idy fenne feinen Baron
Greifenau.”

Der Ridyter wintte dem Jnquifiten-Wairter.

o, it die Arveftantin vor”, fagte er.

Gin teuflijdher Ausbrud erlenchtete die Jiige Kathinfa’s,
al3 bie fovacs eintrat. Gin Aublid ded Jammers, bleid,
abgezebrt und ergrant. Sie blidte furdytiam um fid), ald
fie ber Sathinfa anfichtig wurbe, fubr fie zufammen.

»30r erbebt vor wmir, fagte Sathinfa Hohuijd), ,und
mit Redyt — i) wnite 8 ja, dap Guer feiges Blut Eud
big zur Grbarmlidfeit bezwingt.”

Der Panbur trat drohend zwijden beide.

'd)"tmlmt Jhr diejes Weid, Walli Stovacd?” fragte ber
idter.
i,,gﬂit man 3 nimmt, gnddbiger Herr Ridjter, ja und
tein.
,Gine audieidjende Antwort gilt ald Verhohmumg bes

Geridhtes. Ja ober nein. Jhr fennt fie ober Jbr fennt
fte nidht”, fagte in fdarfen Tonen bder Ridter mit ben
milben Jiigen.

,Uebrigend will idh Gurem Gedadynify zu Hilfe fommen.
Garlo Banni hat am Sterbebett unter Gid audgejagt, dap
Jbr gemeinjam mit Kathinfa Bacd den Baron Greifenau
erdrojjelt.”

#3) Balf nur, nachdem ev fdhon zu leben aufgehirt
Batte#, jtammelte Walli Kovacs.

Qathinfa erhob ifhre gefeffelten Hande dbrohend: ,Warum
liigt Jbr denn, wedhalb leugnet Jhr, wart Jhr e& dod),
bie mir fagte:

,Die Side voll Geld tragt er bei jidh, id) bringe ihn
3u Gud), und alg id) meinte, e3 fei su gefabhrlid), gabt Jhr
mir gur Antwort, mit einem Strid wdre die Sadje bald
abgethan, und Jbhr wavet e3, bdie ihm von ridwdirts, waih-
rend id) ihn den Todtenidhein lefen liep, die Schlinge um
ben $Hald geworfen. Sagtet Jhr mir bod) nachher, bas
lernte i) vom Bater beim Pferdefang.”

,©ie liigt — fie ligt”, jdjrie die Rovacd Dleid) und
bebend, fich frampfhaft an die Lehne des Stuhles anbaltend.

o Nein, elended Weib, id) liige widht; wir Hhaben ge-
meinjam gemordet, ivie wir gemeinjam die Beute getheilt,
md gemeinjam twollen wir ben Ileften Gang zum Galgen
madjen. — Wir wollen die Todesqualen ehrlid) theilen, wie
wir bie Beute getheilt.”

@ie Datte laut mit vehementer Geberbe und {dharf durdy-
bringender Stimme bdie Anflage gefprochen. Jhre Wugen
ruhten mit dem Auddrud unldidbarven Hafied auf Walli
Stobacé, in beven Jiigen fid) dag Gutfegen dbentlich ausiprad.

So0rt wid) can,  Herv  Unterfucdhungs = Ridyter  hort

H “

mid) ..
LFiibrt die Gefangenen ab¥, fagte rubig der Ridter.

Walli Kovacs jitterte. .

JLaffet mid) fprechen, Herv’, jagte fie, ,id) Eonnte Gud
pieles fagen”, flehte fie.

Die Panduren aber jdoben fie ur Thiix hinaus, wih-
rend bie alte Jigeunerin ihr nadjrief: ,Scdade um ben
Strid, Jhr feid ihn nidht werth, feiges Weib.”

A3 die Thitr hinter der Kovacs fid) gefdhlofjen hatte, fagte
Der RNidhter 3u Kathiuta: ,Jbr Hattet ein Madchen bei Gud)
— Gtelfa genaunt, fie galt al3 Gure Gnfelin.”

n den Jiigen ber alten Jigeunerin ipicgelte fich cine
mddytige BVeweguug und in ihren Augen blifte ein unbheims
liches Feuer.

oDie lofe Dirne trieb ihr bofes Spiel wit mir”, fagte
fie, ,meine Vilege Iohnte fie mit Mudanf. Sie lief davon
— feitbem ijt fie bei dem Brande von Tehany u Grunde
gegangein; obwohl meiner Todjter Kind, war fie wieinem
Derzen fremd.”

30t Ligt fred und fithn mir in bad Gefidht; bdas
Mivdyen ift nicdht Gure Eniclin, fondern bed Grafen Glen-
ders Todter, bad war Gud) wohl befannt, als Baron
Greifenan nad) Temedvar fam, um fie Curen Klauen zu
entreifjen.

Nad) feiner Crmordbung nahm bdad Kind ein junged
Weib, die ald Cure Todter galt. Die Papiere, die ihre
®eburt und ihre Abftamnumg bewiejen, blieben in Guren
Hinden, bi3 fie ein Jigeuner, Namensd Ferfo, Gud) vor
wenigen Wodjen gewaltiam entrifs, mit dem BVorhaben, dasd
Madchert, deflen pornehme Geburt ev vermuthete, ihrer
Familie suviidujtellen. Jhr lieBet Ferfo ermorden durdy
einen SpieBgejellen Gurer Sorte, uud ald ev die Gutdedung
madyte, dap bdie Papiere in dem Jimmer der Frau Nia:
ritidfa vom Gehofte feiem, bei der fidh aud) bas Madden
Defand, da lieBet Jhr den Ort in Brand fepen, um das
Middjen zu entfithren. Jhr Habt den Galgen nicht einmal,
fonbern zehufac) verdient. Jhr babt feinen Anjprudy auf
(Snabe, weder Guer Alter nody Guer Geichlecht vermodyten
Gndy 3u fhiigen im Angeficht der langen Reihe von denf-
lichen Berbrechen, deren Jhr Cudy jdhuldig gemacht. Jnubef
liegt 8 in Gurer Mad)t, milbert die Strenge des Gefeted
durdy ein rewmiithiges Geftandnif, wad Jhr mit dem
Maddien gemadyt und wo Jhr fie verborgen haltet.”

30 fragt nidt, Herr, nad) dem Namen ded Spief-
gefellen, der den Ferfo ermovdet umd dem Ort Tehany n
Brand gejtedt.”

Der ftrenge BIid des Richters ftreifte das Geficht ber
Bigeunerin und 3 Dbefrembdete ihn der tenflifdhe Ansddrud,
der ziinbenbe Strahl de2 por Bosheit und Hap lendhtenden
Auges.

Lir fennen ihn, erwiderte rubhig ber Riditer.

Lnd er geht frei herum, drohte er mir dod) ext beute,
mid) 3u erdroffeln.

»oragt Guren Panduven, der ihn mit Gewalt Furiid:
ftofen mufte.”

Der Ridyter blidte fragend den Vanburen an. 68 ijt
der junge Jigeuner, der beute verhaftet wurbe”, erwiderte
der Scriftfiihrer.

,Bringt ihn her”, befahl er den Panburen

(Fostiegung folgt.) i'm;“;'m'

Aus Mol und Fern,

* Werlin, 31. Oftober. (Gin reifendes Hoditaplerpaar),
weldied fid) in ber Alten Jafobitrafe eingemietbet Hatte, ift danf ber
Befonnenbeit cined u den ,Reingefallenen” jahlenden Gajtwirths,
dejjen Lofal fich qegenitber ber Wohnung bdes Laares befindet, burd
bie Kriminalpolizei binter Shlop und Riegel gebradyt worben.

Paar nennt fich , Baul Heinide und Frau, aus Hallea &,
it aber nidhts weiter, ald ein jubfijtenslod suiammiengelanjenes Liebes
paar — er ,SKaufmann”, fie Fabrifarbeiterin: fein Vorle icheint ein
ftarfes Simbentonto aufjuiveijen, denn bdie Polizei hilt ihn jebr ficher

* Harburg, 31. Oftober. (Verhaftung einer Mdrderin)
Sm naben Brietlingen ijt die unverehel. Gharlotte Wenf verhaftet
unbd dem Unterfudhungsgefingnify su Limeburg itberliefert worben. Sie
hat porgeftern im Brietlinger Avmenhaufe den dovtigen Hausler ©
MNitffe mit einem Beile evicdhlagen. Die Vidrderin, faum 40 Jabre
alt, Batte fid) mit ibrem 65jibrigen Opfer evzitent und ihm in Dex
Wuth die gewaltigen Sclige beigebradyt, weldhe ibn fofort todteten.

* @drlig, 31. Oftober. (Durdbrenner) Der fehr ver
mbgende Miihlenbefitier Steinert aus dem benadybarten Deutid -
Oifig batte unter gehbviger Anipannung feined Kredits von gahl
reidhen Getreibehindlern grope IWaavenpoften entiiommen, dicfelben gu
Gelbe und jich felbft aud dem Staube gemacd)t. Der von der Staatd
anwaltidaft binter ihm evlaffene Stedbrief jdien feinen Griolg sv
baben. Da fiigte e8 ein glitctlidher Sufall, dap man dem Fliidtlinge
auf bie Spur fam. Qilfe ber breslauer Oberft anmwaltfdaft
find_ Borfehrungen getr wotben, bden Flitdtigen, welder am
31, Oftober mit dem Schiffe ,Sevapid” in Piontevideo, ber Haupt
und Hafenitadt bed fiidamerifanijhen Staated Uruguay, ju landen ge
benft, ju verbaften und hierher guvil iihren. Gl g haben bie
GlGubiger auf die hobe Baarfumme — man fpricht von 150,000 ME
weldpe Steinert bei eimem hamburger Vanfhaus mit der MWeifung
nicbergelegt hat, ihm eine Bablungéaniweifung auf cin Banfhaus in
Montevideo audzuftellen, mit Grjog Arreft audgebrad

Sofel, 31. Oftober. (Unteridlagung. — Eijenbabn-
unfall) Jn der Bataillondfaffe find bedeutende Fehlbetrige
anfgedectt worden. JInfolge deffen ex{dhof fich ber Vataillonsidreiber
Gergeant Lowaf in der Kaferne. — Gin nad) Slawentit fahrender
Gitterzug entgleifte. G3 emftand bebeutender Schaden. Das
Geleife ditrfte langeve Beit gefperrt blet

* YWiedbaden, 51. Oftober. (Selbftmord) Der Jugenieur
Sdhmwarazenberg, ein geborener Leipgiger, bder bei der Giefellidhait
3ur Heritellung von Yinde’s Eismaid) angejtellt twar, fid) gejtevir
Nadymittag um 3 Uhr an ber ,Tvaueveide” evidoifen.

* Mailand, 31 ober. (Tobd in ben Flammen) Jn
@alugzo branute av ag bas Palais ber Generald Caccin
vollftanbig nieber entftand in_einem Kav
fid) ungebeuer vafdh
@eneral Caccia den
ben General Baron
mit Gattin und 3 ien 8§
bemidtigte fich Alfer in Folge bed raidh um fich
efite gv Py Die Herren Caccia und €
uuteren Stodiroe
fidh nod) vechtaeitip su vetten. Der General €
Bimmer nidit mebr verlajien, tweil dad Treppenha
Slammen ftand.  Jn feiner BVeryweiflung warf
pom Fenjter in Den Hofraum binab, beven ei
Gr felbft vettete fidy duvdh einen
ev feine Frau vergedlich gejucht
nifche ald Leidie aufgefunden.
beim Rettungdiprunge den Arm.
ridtung, fotwie die in demfelb
ein Naub der Flammen.

* Paris, 31. Oftober. (|

Toulon erfibrt man teiter F

fonnte feine
Dereit8 in_hellen
beiden Todter

i e Fenfte
bed Glenerald brad) fich
8 mit der ganien Gin
Werthgegenjtande wurben

Neber die Sfandal-Affaive) in
Tpenbed : Die funge Frau, die das BVei-
bredyen an fidh Degehen lieR, ift Frau be Jonquitresd, geborene De
Ghicourt; ihr Gatte, ein geidhiter Fregattenfapitdn, ift der Sobn ded
Admirald gleiden Namensd; die Dame ift aud) dbie Schivigerin ded
RKontreadmivals Goulombaud in Rocyefort. Schon feit einiger Seit galt
der MWiaive Fouvour, Freund der Familie de Chicourt, fiir den Yieb
ba bexr ber jungen Frau, welde lesten Winter oft in der B ift
Loge Ded bortigen Theaterd mit 1hm gefehen wurde, 1
boshaften Bemerfungen Ddortiger Bliitter hevaudgefordert Hatte.
pon Fourour verlafjene Geliebte foll Deim Gericht Anzeige itber
Gadje gemadit haben. Ueber die Verhaftung desd Bi meift
witd Folgendes bevidhtet. Gv bejand fidh im Theate

} if v toegen eciner 1widitigen

tar
ber nad) der B
an ber Maivie vorbeifamen, bat ber Bit
einen Augenblid in fein Kabinet 3u laf
Gintritt ind Gefanani ber Bitrgermeift
Dafteten an lepter Ile Die Namen von drei
wohl befannt twaren. Sie waren fury 3
Batten Angaben gemadyt, die sur Verhaftung
A3 er die Namen gelefen [mxl‘?, bhob er feine

sd)ublmé feiner €he eingebradyt.

MarEtbericht,
©onnabend, den 1
Gier pro Manbdel
Butter pro Pund
RKartoffeln dro b Liter .
Dobhrritben pro Mande
i !

Jlovember

0,70
Weipfobl pro V “’*\H“,““ 5
Rotbfohl pro 0,10-0,12
Blumentob! 0,40—0,50

0,40

0,50

SBreifelbecren pro
Sauerfraut pro

Senfgurfen pro Phund ‘
8 pro Phund . .

Birnen pro
MWalniiffe pro S
intrauben

Rebhitrer :
Der Marlt war mit Gefliigel und Fifchen gut bejest

Wetterbericht ded ,, General - WUnjzeiger”,
Borandfihtlidhes Wetter am 2. Novewber.
i wmiirig Wetter, mit Neigung ju




Sonntag

Billlge Preise.

Bier- u.
in vorziiglicher Auswahl,
Waschgarnituren, Kaffee-

Steingut.

Grosste Auswahl.

G. Apel Nachf, sen. %53 e,

Leipzigerstr, 5, nahe am Ylarkt Gr, Miirkerstr. 22.
Grosstes Lager
il en Iy béhm. u. un{amschen Majoliken.
iqueurservices

Services in gediegener Ausfilirung zu billigsten Preisen.
Billigste Bezugsquelle fiir Bedarfsartikel in
weissem und decorirtem Porzeilan und

und Tafel=

Glegen %
Lungenkrankhelten, 3

Tuberkulose (in den ersten Stadien), Bleichsucht, ¥
Blutarmuth, Skrophulose, Rachitis und in der Re-
4§ convalescenz erprobt als heilkriftiges Mittel von
zuverlidssiger Wirkung

ist der vom Apotheker B-rbubny bereitete
naterphosphorigsaur

w Kalk-HEisen- Syrup

emms Fablreidhe und heroorragende Aerste haben mit Horbabny's
Kalk-Ei-en-Syxup eingetiende Derfuche gemacht and Gberrafdend qute
q dcjultate ecsielt. Sie empfeblen diefes Priparat warmitens als ein Hellmittal,

rafh den Uppetit hebt, einen rubigen Sclaf bewictt, den Schleim
die nddytlichen Schweife bejeitigt, bei pangemeflenee Tahung die Blute
ilbung —~ bei Kindern audy die Hnodyenbild:
chen vecleibt, die Junabhme bder Krdfte -nn > Bes
Maage unterfidgt. — Prols & Flasoho

fordert, ein frijcheres ns.
Horpergewidtes in hohem

an vulan o in ben Apothefen fets

J. Herbabay’s Kalk-Eisen-Syrup
und achte auf nebenfebende gefonlichy regi
fivicte Schutamarke. — Jeder flaide i aber:
dies cine Brochiire von Dr. Schweis
Gebrauchsanweifung, sablreiche drstliche Utteste
und Dantidhreiben enthaltend, brigegeben,

Jul. Herbabny,
Apotheke zur Barmherzigkeit in Wien,
Edit 3u Raben in:

Halic a. S. in den meiften Apotheten.,

Otto Thieme,

Buchbinderei und Budgbanbltmg,
Tent[ cﬁenﬂiaf

empfiehlt feine grofe Audtvabl in ot Ginlad: lluh @anf-
nntm, Bilderrahmen, Conto- uud Lobnbiid , Zol y
Brofden, Avmbander von 10 Pf. ab. A i uhn Bud

arbeiten, Bildereinvalpmen gut und billig
iunuhmt von Drudifadien jeder Art bllligm ’nirm.

Aufhehung

- Diehfpecee.

Lange BWiinide un3 erfiillend,
Weidyt bie Spevre mebr und mebr,
©o bap quiefend, bldtend, britlend
Bieht bas liebe Bich einber.

Glitdlid) itber alle Gremgen
Kommt’s gewadelt und gtﬂmt
Stol3, mit
Und die Ohren flug gefpist.

.\\\\\ Hondfdug. !%,

Lina Sauerbier,
G)elﬂmaﬁz 57,
vis-d-vis der
empfieblt ibr ajjor-
tivtes Lager aller

Sortenn Handichub.
Fiihre ny veelles,
b

5 T
Paav in Halt-
barf. u. Sdnitt
volljte
Garautie.

50 u.
":mblaubﬁ 4m
edit Gordonh.
wafferdidyt, 4 M

Regen:

Frob die Herven Fleijdher Heben febivme,
Jhre Mefier felb’qer Stund’, ?&::]‘I;}g‘

Daf fie billiger fonnen geben
Umjzehn Pfennige bald bas Pfund.
Bald giebt’s billigenSonntagdbraten
Und Portionen viefengro,
in Sinmenauner’d Laden
[lig, billig grengenlos.

Unfiveitiy billighe Preife.

1000 Winter-Paletotd v. 10N, an,
1000 compl. Huziige v, 10 N, an,

..mn.IJ n 50 ﬁ!f an,
ingivoodsd 125 Elﬁ
L f. .

bon 1, HU l)(fv
15 Bt vro Stid.

Chem._Handichuhiwiihe a Paar 15 Pf.
vherei nur fdhwary 26 Pf.

9 4 Patent- 2
3000 5"‘“”:3'3“:";‘,‘,‘,‘“@ und Ii;;;ur , . ‘lechm;’eﬁfjle.
bon nuv dauer G"tE“ 5(5"".1111011:” . an. G i ase e
Zradis, Bellnerjaden Koifermiintel or, R ldschmladgn
3n Preifen ohue Goneurrens. 6
Nur allein Qbe:fs;‘t
gvt

Bnhv Hluhr, Magdeburg-Buokay.

M. Simmenauer,

Der
Anker-@acan

ift feined grofen Nibe:
werthed und vovyiglidhen Ge-
i | {dhmaded wegen in den toeite:
ften Rreifen \ubmhcbff Dbefannt.
§{— Qebe Bitdje it mit der
gabnhnart: o, Anfer” verjehen.
3] — Nidht minder beliebt ift die

tiker-@hocolade,

welde jidy burd) hodyfeinen
Wlmmnﬂ bortbeilbaft  audjeichnet.
1o Kilo von ML 1,20 an. BVorrithig

in dben bef. ‘J?ieberluqen.
F. Ad Richter & Co,,
K. & Hoflieferanten,

Rudolftadt, ‘Jmmbrrg, Wien,
Rotterdam, Olten, London E. f..
Retw: Pork.

OOOOOIOOOO

Selbfgefertigte Sopha’s,
Matraben wit Betifellen

in groper Audwaohl au billigen Preifeu
empfiehlt
A. Kunzxe,
(Mxebulunnﬂw l’lmcfmbnm[u 30.

A opfen,

ywmutm Somorrgoiden Leidet, jeine |
anfridtige smbmng Bilft fasrlic |
vielen Tnusenden gar L,n-auudhalt
Kraft. ®egen Ginjentur
[ 1 Mart in_Brienmasten ju e
[ von Bbr. L. Ernet, zs-mwui Wien,
Giselantrasse Nr. i1 — Dird i
Gouvert veridlofien iberididt.

(Smnd-iu;clan fisr alle nud den Saallreid.

Gegriindet 1865.

Billigited und ain}lt&w manun-
f haus Parterre,
Mmmﬂn‘bc rtikel in guﬁer
{udivabl vertreten find,

iH. Elkan,

§ Eialle a®.,
Leipsigerite. 90,
Wantenhaus

9
empfiehlt in befter mnmbm und
elegantem &

2. November,

Familien Nachrichten.

ixl.luf,n!thu bom (rabe anjered guten,

uns  unvergefliden Arthurs fagen
wir allen Berwandien wrd Freunden, in
iviefeiment ‘jurn Lehrer und
fdyiilern filx die fdonen Rromen unb
SKviingeunjern aujridtigen,bevslichitenDant.
BHalle, ben 1. obbr. 1890.
Th. Schubert u. Fran

Auctionen. ¥
Unction.

Am Montag den 3, b, Mts,, Bou:

mittag8 10 Ubr, tommen gclhm. 42
ife B ur i

11T 14 txfa@udur, 196 6u—

Winter: 5 L]
MmE. an.
ebergieher,
da3 Glegantefte und
WModernfte mit Hodh:
feinem Atlasfutter, v.
15 INE. an.
Glegante Herven:
GMN Angiige bon
an.
Y Reﬂnu Saﬂm, Rell:
ster=Pofen 5 ML,
Derven - 0n|¢u und
eften, Winter:
jactetd v. 3 ML an.
1000 Singben: und
Burfden: Angiige,
/ neuefte Facons mit
stragen u. [ angen Hofen, v. 3 ML, an.
Winter-R aifermantel, mit Plitjd
nnb ?tummer veld) befet, bon

3 M.
itbmu- blauc Noremal - n:
:éi e, Gaffinett: und engl,
eder:Pojen von 1,50 ML an.

Gropes Stoff-Lager
und Beftelfungen nad) Meaf.

Damen-Confection:

Glegante Damen - Herbft: und
Winter-Jaketd aud Trifot u
Gtofi vou 4 ML, an.

Damen : Regenmintel in allen
Facons von 5,50 ML, ai

Winter: ngcu Manul in allen
dacond, fiir Land und Stabdt
vajjend, von 6 ML an bis 3u den

Teiniten.

Midchen:-Herbft: und Winter:
Mantel, mebhreve 1000 do. andy
in vcmlkcm Plitjh v. 3 ML, an.

Pliifch: und Double:Jaden von
3 WJIE an.

300 Kiuderjiidden 50 Bf.

Sdhubhivanven,

eigene  Fabrifen
in MWeigenfeld.
fFitbre hauptic-
Tich mur genagelte
Sduhvaaren,
feine fogenanuten
medyani fden
Sdubwaaren, die
oft uur gepappi
find.
ﬁnnben Stie-
fein u, Stie
feletten von
) ML an.

Bwiebel:, NAlthee:,
Gbmmm:nm '!(rmfn 2 @nblsnhn

@ Banbons &

empfiehlt al8 vovgiigliches Diittel bei
Huiten und Heiferkeit

Jenft Jenyidy, Leipsigerftr. 81,
LaudSberq bei Friedr. Odhfe.

Gdytes Rogaenbrod!

iehr woblidmedend, empfichlt 3u billigen
Breifen die Baderet voernfrmfxe 2.

‘tattcvn

ftit. ‘J
Sraufle
R. P. Scheer au
Lhalamtitrage 9
Spredyjtunden v. 10—

. 6— Silhr.

Hliigel und Pianings

voit P. Werner in Dredden cmps ub(t
A. Alrlheit, V. Bereiusftr. &
Clavierti u.
twerden mit Facdhfenntnif ausdgefiihrt,

T2 obere Leipzigerstr.T2,

gegenitber . Gafthof , Jur evften Weidje".

s
ly ° ;
Zwiebel-Bonbons,
beftes Schus: u, Gegestmittel el allen
Duften, in Beuteln &30 Pfa. ju haben bei
ngermann, Gr. Steinftr,

Zein HuRten mehr!
Lehmann’d uniibertroffene
befiwirfende Zmwicebelbonbond
offerivt ftetd frifdh
Carl Haber, Sophicuftrafie.

Nene und gebr. Mibel, Laden-
und Gontor:Ginvidtungen, cijerne
Geldicdhrante, alled t grofen Mafjen
vorriithig Cindenitr. 7.

Alten und jungen Mianern
wird die sosbon in neuer vermehrter
Auﬂlxg mxchvm mo Schrift des Med.-
das

ytd/nt/t (/6/3/”:- and|
@?avm/ @?/d/ﬂ)!

sowlo dossen radicalo 'h’-)hmg 2ur Be-
lehrung dnagend ewp!ol

Pros 1hcl, Zasendang unter Couv. 1 Mk,
Eduard Bendt, Braunschweig.

Tapeten.

@rifite Audtwahl,
Nenejte Mufter.
Billige Preife,
G. Frauendorf, Sdulgafie 2a,

Blr Havger  Kinigsbrunnen:
devlage befindet fich muw
Th. Hoffmann, geb. Gerih.
3 m: st Waicyen und Plitten wicd
angenomimen Hars 32, 2 Lr,

Waide gum Stiden wird nugcnmnmm
(erhergaffe 8, 2 T

QRertaurant , Neue Bovfe”, Kieines mmu-
aimmer u vergeben.

cfeln 9 ME.
Dameniticieletten, Ladt

eder, von 3,50 ML an.
= und Ballidmbe von

Loan
hube dide 75 Pf., mit Pelz
0 L.

und

Widdenidnbe
1

pien, v. 1,50 ML, an.
ahmcr llminlx i50—-200Mms.

RNeubeiten en u. ftelle
wie aligemei ‘efmuxl bie billigften
[leiderjtoffe n

Lamas von 50 Pi. ax
Halblamasd von 20 Pf. an.
211:'1":!3« nHr ,vmbm . 50 Pf. a.
leinen, bon

bietten, 22 Bettbeaisge, 33 Kopftiffen-
begiige, 20 Betttincher, 35 Handtiider,
4 Tifddeden, 4 Vettdeden, 2 Steph-
Deden, 1 Gomuumbmiehrr, 1 Ritdhen-

waage.
Petschiok,
Geridite-Vollgicher.

llit anbakerei

ift fofort ober ipdter ju verfaufen ober
3u verpachten. Nibered ju mmnzn 5

@in neued Grundftitd, im Centrnm
ber Stabt beleg., mit grdf. Rejtaurationsd=
Riumlicleiten, ||t bei 4000 Ltart Anjabl.
3u verfaufen a. per 1. Jan. 1891 ju itbers
nehimen,  OFff. w. 0. 15 Grp. b.BL erb.
Alte und neue Mibel aller At
billig au verfaufen  RI. Klauditr, 14.
Gut erhaltene Winteriibersicher

billig au \w\l‘uufen
Dadpigaiie 14, a. d. Gr. Wividitr.

Eine fransp. HKodmaipine,

ein Qabentifdh, 12 gut erh
2,00><1,00 3u verfaufen
Boryiigl. erh. @mturubtr,w.’sr,
fiir fungen Mann von_ 17—20 Jabren
paffend, billig gu verfa

Gieo 6,2 Tr. .

Kifter find u perfaufen oet
Ostw, Niebevmann, Poftitr.
Gin _gebr. gut erh.
3u verfaufen Denri
1 gut erh. zmgmx'
su verfaufen
Gine Dogge, edhter *lm
verfaufen Sdwetidyle
Gin mittelgrofer, fajt neuer f(mwur:n
ofen u. ein Paar ant erh. Langiticfeln

au verk. in dev INehihdlg. Kouigitr. 19.

Ausl. ab-Siugvigel,
Finten, Beifig, Gierlis, Stieglih, Hiinf:
ting, Rveuzfchnabel, Nothfehlchen billig 3u
berfaufen, um bamit u viwmen

Aderitvafie 2.
@in guted Pianino
billig au verfauen Martt 24, 3 Tr.
Biwet ftarfe Sughunde, 1Y J., vail. 3
Wadpen, verf. #. Diet, Teutidyenihal.

Nene Klciverjelretire

von 22 ML an u verhnfm
Lindenfte, 7.

Cleg. Blitfehgaraitur u. ey, Svpha
verfauft A, Kraft, Schilleritr. 40.

Timmler=Tauben billig au verfaufen
oienjtrage 8.

Bitiherwanves
verlaujt dievgaije 10,
Sdyreibiefr., Sopba verk. &1 Schlamm 4, p.
Bettjtellen K1 Sdilanun 4, .

Gin Willard und ein PWagen mit

Degel find 3u vertan
RKubgaife 3, im Reitaurant.

9uch it djeldit eine miblizte Stube

mit fepavatem Gingang unbd ein Plexdejtall

3u bermietben.

Pf. an, bejte
Qualitat von un.
@ardinen von 1¢
Gapotten, anhi‘llmu % PBE. a.
“)chluc 11um woline Tiider von

éti)lneu (5 allmudride von 1,10

Bardyentbetttiidher v. 1 ML an.
Hembden §. finder, Frauen und
Minner v, Bf. an
‘\ngbmsﬂm,5tnrﬁaﬁum 1. a)
Unterhojen von 50 P
Liuferitoffe von 25 Pf. «u
Sdyuttertragen von 60 Pf. an.

@in munlmlgefdmft '
roenn mbglich wiit Reftarvation verdund
au faufen gejt fert. unter 0.
b, b, 3tg. erh
Ziegen-, Hasen- und
KaninchensFeile

faujen jcden Poften au hHddften Breifen
Gebr, Danglowits, Fiiderplan 2.

Vacktiften

fauft und {ait fofort abhofen
Burchard iloebel, s Wagdeburgerftr. 1d.
W= Dajenfeile —aRgh
fauft 3u lmhmn Preifen
fred l\rpha. TWeidenplan 18,

Betten und 10,000 Pfd.
BWettiedern Stridwolle
SORF., 90Bf., werden jum

i .’1, Fabrifpreis
1,50—2,50, fpottbill. abg.
v Wiebervertiufer extra Verfaufs:

Ji durdh ben grofien lins
basd Mﬂdmnalvmlé m Q:mnhc,

" i
aften hlf brl’rm
fmbm Tas Gefhaftshous cvfreut

fidh durdh freundliche Bthuml.la bes
groften Sufprud)s.
H. Elkan,Halleq/S., L’nmlgernr 90,

Stm@rn@%xﬂnnraliannlntmu
au faufen gefudt Albrechiiiv. 20.

2 Perdevaufen gu faufen fo
unter M. 270 an bdle Gyped.

F . @temitc 26

cine Wohnung 1. Gtage, aud) ju Bureon
tugmt, eine Wohmug 2. Gtage, mwei

obi:, 2 Gdlafjimmer, Rammer und
Bubehor, jofort oder fpiter Ju vermiethen

-

=

"




ten,
en
fo
it-
1

-3

N
anf.

iter

»
ren

rth

il
I

N, 237,

Gmmtag

@encral-Nugetger filr Halle und den ©aallvels,

2, November,

W. Voigt, vorm. Otto- Pitzschke,

Fernsprecher
442.

befien Steinkoblen- Brikets und Anthracithoblen, ", llltfttlml gﬂnln Hobkolen wnd weffilifhen Sdmicdekoblen,

Beftellungs-Annahme: C. F. G.

Sdymeerijtrafie.

itzing,

Oohub-ﬂh l

Giebidhenftein.

Geppert,

G. Amthor jun.,
Foriteritr. 46.

1 Pofiwobn. ju verm. Bliiderjtr. 2.
ohnung, 400 2., fof. over 1. Jan.

frei Miihlgraben 1.
Wegen gortzug

#Wohnuugen fiir 750 und 600 ML, u
permiethen ﬂime . 15,
Stube, t., \IRandfelberftrage
votnb., Jum 1. Jan. 3: exfr,
Langeftrafe 16a, im Reller.

Anitindige Schlafftellen
Or._RKlausitr. 30/31, i. Neftaur.
Inftant igc dlafitellen, vornb.
Albrechtitvage 3, 1 Tr. 1.
2 anjtiindige Sdylaiitellen onm
Martindgajie 24, H. 1 %
nit. ofo!

Reditiger, im Kvanfenpilegen etwad ge:
iibter JP=~ Mann gein
Gr. Steinjtrage 32a, I

Gin tiidhtiger
Schweisser

tird fofort gefudt  Kinmigstr. 204d.

" G, 'Y[(almmhe 38.
Gine ©dlafftelle offen

im B

, 2 K.
Anft. mobl. Slafit., m. Rmiet mudn
2 M., au verm. Friedridyitr. 22e, H.

1 jilng, Nattlergesellen,

elder gut mit Riemen nihen fann,
fudit fofort

R. Donner, Franckestr. 5.

tveg 28 finb per fofort ob. 1. Jan.
Ju miigem mmb;mit 3u vermiethen.
MNiibered dafelbit beim
2 Stuben, Kammer, Kiiche nebft
‘i}nbcwr an cingelne Qente fiiv 90
balct fojort oder {pdter 3n ver:
micthen INavEt
Niikh. (m Schmeiuer. Marft 1.
e Wohuun
fof. od. 1. dun, Preis 440 u perm.
Agufteftr. 13a, Thitmer.

&1 grilieres Parierre-fogis
ift su oeuumf)m Niberes
Miihlaraben 2.
Wobuungen ju 280—400
ﬂm foiuﬂ ober 1. Jamuar ju vevmichen
e M. Uliidilivalie 9, 1 26,
Gine Pleine Stube fiir jahelid 12
Thlv. au vermiethen. Zu exfragen in ber
Gyped. d.
©tube und Kitche fitr 28 Thir. an rub.
Leute au vermiethen und jofort ju beyieh.
Aderitvage 8, 1 Tr.
Tohnung 3u verm. Lubdmigitr. 11,
gu beziehen 1. Movember . 28. Degemb.
1 Laden mit ober ofte Wohnung.
Anguftajtr, 4 it die 2. Gtage filv
500 Dl fofort ober fpiter su beyiehen.
Niberes 1. Gtage.
Eine fleine Wohnung 3u vevmiethen
RNeuitabt b,
Fdl. St. 3. verm. Gr. Walljtr,
Gine MWobhn. fitr 83 THIr. 1. Deg. gu
permicthen Dioudiftr. 3, 8 Tr.
bmlémulm!frcllc iu\ finderlofe Leute
per 1. Jamuar Leipyigevitrahe 102,

fod-Parterre,
Bervidhajil,, 5 Stmm. wit Savienben. gu
vermieihen Oiebidhenitein,
Wittefindftr. 10, neb. bem Babe.
Wohn., 48 Thir., verm. Cindenity 5.
2 Stuben, 2 8., & wnd 3, jofort ober
1. Sanuav ju erm' Babnhofitr, 8.
g fite 150 M. Reujahr
4 t

13/14.

bl. Wohnung fof. ober fpiter gu
bermiethen Brunnenfir. 61,

STo0L. Rutmer bill. 3. v. Svleticherg. 2, 1.

I 7
Siobl, Sinmer,
al8 ©dlafitelle ju vermiethen
plamm 9, Ging. Hof vedts 1 Tr.

Sug mabl. Simmer
event. mit voller Penijion.

RE. Spelling, Blumentjaljir. 26.

obne Stab
u vernt.  Breiteilvae 8, 1 Tr.
) n( Bimmer mit fep. Eingang an 1
men_gu_verm. Streiberitr. 9, 11
bl J.Snlmmg mit Sade an 1
bis 2 anftindbige Damen fehr billig au
vermicthen. Ndbhered in ber Eypedition
Ded (Jeneval:Anjeiger.

I mit fabin., 1. Gt
mﬂm -Jm“m vornp., anj Wimid
i mit Pianino an 1 ober 2 feinere
Herven fofort ober fpdter 3u bermiethen
Greiftfivage 57. %ina Sanerbier,
Wiener Handi:

W tithh. f. 7 M. i L

Gut mobl. Stube, aud) , Dillig

Marft 24, 3 Tr.

N6l Stitbdh. fof. Wilbclmirr. 16, I

0L Jint. 3. verm. Drvanbderity. 10, .

Tablirted Rimmer unb abinet fofort
billig qu vermiethen

Luvalguﬁr.lz Niih. Leipy. Rnffetlngcr

; Hibl SHube . mmtt :

3u vermiethen. Su rrfr
x‘n ' Seife ngeidmit (eiftftr. H8.

pornf
Gr.

Ein i1, mobl. Rinumer evtl.
fofort

1.

veundl. mobl. Bimmer fiv Herven
v P Forjterfir. 28, 1.

Freundl. Rimmer f. 2—3 funge Leute
Sdlafitelle mit Koft Spiegelnafie 18, I
INO6L. Rimmer 3. v. Badjubofitv, 16, I

1 fl. Stitbchen fitr 1 Herrn ald Sehiaf-
ﬁ:ﬂ: ju verinieth. Rathbhausgaife 14, T.

2 anjt. Sdlafit.
Cine frbL Im)b Emlnht vornpy., bill

u_bermietheil wingeritr, 18, IIT I
Anft. Sdhlafit. mit oder ohne Koft
Alter Martt 17,
Daf. werden Tiidigiifte
nit. Schlafft. Forfterfir. 23,1 Tr. L
Anit, Schlafit.  Wearlt 15, H. 2 Tr.
Srol. Saylafitelle R Ulrichitr, 85, IL
bl beish. Scblafit. Forfterftr. 28, I
Anftandige ﬂdﬂam:ut
Kilausfiv, 7, I
o). ob. (')en findet anit. Sdlafit.
Budpererftr. 16, 2 Tr.

Kost &Logis.

K1 Stilbdhen mit BVett u. Koft verm.
Sdyiilerahof 8.

Laden&Magazine.
Seinweg- v, Lindenstr.-Ecke

2 Qiiben, mnnuuugm im Preife von
'360‘100 Dart au vevmiethen.

Gin Kel*>vlokal, worin bis jest i
tualien: und Flajdenbicrgeichift mit walg

betrieben tourde, fofort oder 1. Januar
3u bevmiethen Gteinthor 3.

B Yer fofort 1 vermielyen:
Leipgigerite. 5
der grofte, fritber Yacoby i
Labden fiie 5000 Mart.
Leipzigerite, 11
5 cin grofier Yades mit Comptoiv 3

i fitr 2400 Mart,
B cine 2Wohuung,
A bem Sanbdberg, fitr 450 ME.,
8u exfragen

Louis

Fiir Comptoir n. Lager

fudye fiiv einige Monate cinen gub. i.
Mann mit guten Reugniffen. Offerten
sub Z. a. 5004 bejordert
Rud. Moffe, Halle a/S
@in ordentl. Avrbeitsburidye fof. gejucht
Mag Wivid), Fris-Reuteritr. 4a.

Ziidtige Nahtevinmen, eingeiibt
auf Sditrzen unb Hembden, finden

Dauernbe und gut lohnende Be:
fdyaftigung bei
N. Lewin, Qanbtoehritr. 1, L

Sudje per fofort ein tiiditiged,

fleifsiges, 'anhu
cI) en

fiiv Riiche und Haus.
vn[It Gicbichenitein,
Burgitr. 17.

9 & Glum!ul,f
ebildete und uuwubie
Devfauferin

fiir bie Maidjinenbrandye fofort gefucht
Befonbere Vorfenntnijje nidgt evforderlich

Adveffen unter ©. T4 durd) b. Erp. b.

BL_evbeten.
Lanbiwirthidaftevinnen,

RKodinnen, Stubenz, Hausd: 1w,

mibdbden evhalten gute Stellen d.

Bauline Fledinger, Nanuifdeitr. 19.

Eine Unfwavtung
fitr det. Madymittag witd gejudht
Wilbhelmitr. 14.
Dm ‘JJlade»n fur Kiidhe u. Hausarb.
f. Diagbeburgeritr. 4.
2 “{nnmu wubcn fof

-gel

t Duu\x.m
fie 8, im Laden.

Sodhmamiells,
RKinbder:

Damen-Vortrag.
Im Perein fiir  Gefundheitspflege
md fiir urmnlu(t Feilweife

Mittwod) ncn a. November
Abends 8 b Frau Direftor Clara
Muche aud Bexlin im grofen Saale ded

»Prinz  Carl* nur_fiir
(erwachsene) Damen
ein. htchst interessanten dffent-
lichen Vortrag ipger

o) v

Frauenieiden,
weren Ealfichung, Yer-
hiitng 1nd Heilung,
woau mit dem Bemerfen ergebenit einge:
faben wird, bdafy au biefem LVortrage die
Ghefra dev Mitglieder bei Bmgummg
ber & mlnhﬂnm freien Rutvitt haben.
Gintrittageld fit ‘R(c‘mmmhrbe\ 80 Pfg.,
im Borverfauf in den durc) Rlatat ate ! fennt:
lih gemadyten Gefchiften 25 Lf. rauen
von Iitglied. b. benadyb. ‘l\ulbcwerthlz
20 Piennig.
Lehmann's

Zwiebel-Bonbons,

aucrfannt bejted Mittel  bei  allen
Huftenz und Halsleiden, empfiehlt
F. H. Weber, m Steinthor.

mmmﬂwm
Anliplich der Feiev
jubiléumd it ung
von Gliidwinfhen in alle
gegangen, baf e8 und nid
en eimgeln gu beantwor

1

8 unfn nmuﬂm Beftreh
en in Bufunft an

gen in nodh evhi
m»( 3 terden.

ben 80. Oftober 1890.
hadhtungdvoll

o o
Sehiiler - Penjionat
von Th. Starke,

Gr. Berlin 10.

Freundl., gevii, Wohnung in fdoner
gefunder L'agr bem TWaifenhaufe gegen=
uber. Regelmipige Avbeitsitunden unter
iner Deftandigen Aufficht mit erfolg®
Rachbiilfe, durd) weldhe fehr gute
e erjielt worben. Gemiffenbafte
(!x ichung bei unmittelbavem Familien=
anjdylup. Gemeinfame Spazierginge.
reichende unb anertannt gute foft. Diujif
unterridit im Hauje. Ginige Stellen frei,

woau id) balbigit ﬂnmduunmn erbitte.
Th, Starke.

@tdltlﬂ fiir i]allﬁftuugu'
Q“tl: %ﬂ Hiﬂd]m ibllln“x?t ﬁ:%‘:m
¢ n

TP

Gustav Greve, Ofterode a
an Beivervand (Warp) u. au wafd)
geidhmadvollen Stoffen fitr Damentleider
. Rinderawzitge.  Anmahmeitelle, genaue
Nusfunft, veidhaltige Prodeausiwahl bei
A. Mobius, alle, Bapfenitr. 16
Die neueiten ¢ find_ angefommen.

i Jv’“

Ei

t Gesellscheft fur
B ¥abrikation difitetischer
¥ Produlit £o Ed.Loefiund & CQ.
K S unmu-t

\
Fr. Sehlmrﬂ‘ & Sdhne.
[ eyl 5

Geitbte Tmcmymd}um md-fc

II. Gtage nady pige 6.
Rabmiadchen w. g. Atter Marfr 27 H
& “9nit. Mavden {iv Aujwartmg 'oym{
Qe“’uﬂ“”_‘ 3. gefucht Gtreiberjtr. 9, I v

Gin Laden uebit RNiederlage und
Reller it blﬂ(ﬂ 3u bermiethen
Gr. Rlausftr. 11, 1 T

lgxtur [tht aiinﬁlaen Bedinguugen
ift bie

Backevei

iMandfclbetftrafie 4 bier fofort u ber:
vadyten.
bes

Austunit wird ertheilt int Burean
Jedtsanmwaits Suchsland,
®r. Gteinflrafe 9.

Stellen finden,
Proviiions-Reifender.

Gin titditiger Provifions:Neifender sum
Bcludu nau lhmmfunbld'mil fofort gef.
Off. sub 0. 1 in ber Ggped. b.

s‘curml Jlnx erbeten.

Euhricute

unn Abfahren v 5d1uﬂ werden

ftviftiged Midchen mit gutem Bud) M
gefudht pedwigiivaje 12,
Gin ord. {. Midbchen w. . den gangen
Tag jur Aufw. gei.  Gutdhenitr. 6, v.
Aufwirterin fofort verlangt
Marini, Ceipgigeritrage 13.

Sofort

wird etn anftindiged junges Midden
fite Rilche und Hausdarbeit gefudt
llejtrafe 13, XL,
Suche sum fofort. Antritt ein leun
mibdien, ebenfalld fann ein funger Viann
alg Hcllnuldnlum antretei.
O. Kiisell,
Hotel ,,Stadt Rom’’,
Junge §PF Wiavdyen, welde das

Sdneidern  qrindlich erlernen mwollen,
werben mmr 1omment.
Kiobbel, Gititr. 70, 3 Tr,

EW Spiegelgaife 10. ~Zak
b beabiichtige von beute ab

hriftigen 2ittagstifd

(6ruim‘ 5d1nmrrm

empfichlt fid) 3:1: Unfertigung von
Damen= v, HKindev-Bavilerobe,

pro Woche 3 Marf eimpurichten.  Labe seath
daju_ergebenit ein #r. Cngel, L DICRILSRy Gir. Ulvichiir. 21, TII L

Eu. Avheifer-iierein.
Montag 3. Nov., Abends ')y Uhr
Saifer Wilhelmehalie.

Aunoucen

file ben Beneral-Angelges werden ents
in Rab:mell

{unrnmnrr \u'zgiguguuttriu

Robember

3 ‘lﬁlﬂmmaﬁa!lc, l Dern it bm
, swifden

mb n.\hu.hummx {tatt.
m.mmugclb 15 Bi. Der Worftand.

Bin§ ud theol. od. cand.

erhilt f
Sdulavbeiten
0. 18 an bdie Exped. .

Jrau emyf. fich

(i‘u‘«hl wit., Adoljtr. 4, §. v. L, b. n. Kai.

Elmedm\ . Septawvant gefudyt, Kodj:
Tehrmibdhen fudt Stelle durdy
Fr. Riihu, KL Ulvidfte. 5, L
Gin Midchen, w. foden fann, bei einy.
Daime gef. b. Fr. Kithu, K1 Ulridyitr. 5,1
Stellen finden
Mamiell fitr Kitde . W mdle p. 1. Jan.,
Kodyinnen, Maddyen, Knechte, ,‘;umrlnrdm
unverbeivathet.
Stellen fudyen:
Rittren als Wirthidhafterimren, eh‘ ¢
Heizer, Hofmeifter,
Hofaufs bel, ‘Bverbrfnzdm,
. Haudburicdhen.

Madytoeid ded Vereind fiie

RKiavieripieler

auj Tangmufit fic @onm!émg und

gejudt @afé David', familie, augl.
fi rbnnm verh., H

. !’uuu i [t

abgefahren_werden.

Woltdwohl Nother ThHurm,

intmer
29, 9.

fitr Sonntag !!ndmmnp,
gefudt qu htits.

Onmua% geiudt.  Offerten unter ©e | 4 L

R. 5896 an Daafenitein & BVogler ﬁmmb mit g. 8. fudt Stelle, Niih.

A.:@., Halle a/S. erb. Dei ESdymidt, Martindgaiie 17.
KI&VIOrSplelﬁr in :unrrmm;\u Sfranfenwirter fudye

Glternlof. PMai bdl fudht §
Piidd). vom Lande findet
Breftejtvage 9, 2 Tr.

Suechte, Haud- 1. ¢ fof. u.
1. Januar gefudyt Hleiner Shlamm 1.
Laufb

d,auxd;ln-mbmnq Rathhaus.

n guverlafiiger
éeschu‘rtﬁhrer

il fdjioeres 5ulymml fofort gejudit; Tebig

Atoel frol. Sclafit. mit ob. obne s.m

stellnergaife 6, 1 Tw. [

eher,
Grnuv Bruddoef.

M‘ulkma uin gn:;:%rm

ibredytftrafre 2

¥d1, Ediafit. oifen Or.iarterite.d, 1Lt
Toitt. Salalicien gu_Detmiethen. Bu
erfragen all

@r. ftr. 81,1 Te.

Gingang , Rioftevitrage”.

Gine Rnfbmmm:u fudl Stelle bumy
g, K1 Ulidite. 5, L.

Gin hmae! Midden vom Yaube fudt
Stellung ald ﬁmhctmnbdml.
fragen

Bu er-
Ulejtr. 12,

finbet jest ober
Bedingungen Aufnahme bei

Perm. Fricovid), Or. Berlin 15,

fir ein vemtabied 1

Gasthof zur Dontschen Eiche,
vnucrtnb[

im Gefdmad, Pfund 6 Pig.

'cmelhcetcn.

Gue Juder Piund 20 Pig,
mit %n.ﬂ\ Phund 35 Bfp.

e H. Dietrich,
Ba i
Anjt. Leute tud

3 nebme. 3u ex
G §. Wan
untervidt.  Off.
Iteupeiten in_

vgeiivey
. wod), einmal
1. Preid u. M.
ubeit empyiehit

e, Sdy

260 Crp.

3
o

mn ca. 500,000 ME, Werth=Cinlage, fudt
un burdyaus umms Gonfortim unter
. 19 Grpebd. b.

(lapttalnitcn,
weldje geneigt find, gegen RBiné:-Gmpiang
und Gemimn-Antbeil 10—50000 Mack in
baar ober guten Papicren, jest oder fpiter,
cinguleg

Rehruten-Puh-Aviihel, Ricpfpeit-
r, Geweljrpinfel, Bitvien, vorge
iebenes Modell, ﬁx'ummml. Fit

lappen, Leder- dppreiny, Ruopf-
gabsln 2. em‘uﬁch[r billiger al8 in
Sarnifon

Bolze,

neb. ber alt. Raf., Gr. Gandberg 14.

Brennholz u. Haurerrohr
verfauft Frig-Reuteritr, 4

‘Bmmm Sagbbhund mit Haldband, ge
M. Berndorj, Nietleben, entlaufen. SDn?

abjug

Marie Lotz,
Martinsberg 1, b. b. Poift, empfiehlt
o feinen Putz . T
Sammtfapotten, Coiff ren am Lager

ju Dilligen Preifen.

Praunkudjen

bon befannter Giite empiiehit
. Gmanuel.

PFannhndjen

taglidy frifch bei

D. Weber, Sophienitr. 2.

E

Tudytige Schmeiderin empfiehlt ud,» n-
v bem Haufe Bevgaaije 1, H

rengarderobe Wivd gut . b
arbeitet \H mu ftr. 22, b. mbu

fie bm
it fid) §. »‘d)k Gr.

freieranziinder,
billigite und bejte Qualitit, bei
Felig Sioli, Gicbichenftein,

Griinen und fdjwaryen Thee
newer  Grnte, Gacao, GhoPoladen,
W Baniffe:Brudydhotolade 1 Bfd.
1 MME,_empiienlt
Felix Siofi, Gich
*Hmu“mm 2, neben d

denitein
Amtshaus.

Dund

entlauf.  Giegen
Babderei 4, 3 Tr.
wenig idhwars

Gin Paar el

jeseichnete englifdye ‘Uammbm find entz
logen.

Gegen Belohnung abjugeben
ter Marft 14,

Eine

fdarze Otlamunv

u feren.
4

Abzugeben lefir.




Zoie 8 Sonntag

@eneval:-Angeiger fiie Halle und Sen Saatlreid.

2. Jovembets Ne, 257,

Saalschlossbrauerel Giebichenstein.

Deute Sonntag Nadymittags 3/, uhe
Salon-Concert.

@utree 30 Py, 0. Wiegert.

Whalhalla-Theater

Diveftion : Nichard Hnbert.
Hener Spiclplan?
Die Gebriider Merkel, Lujt:Gymna:
itifer und Ringturner. — Mr. Penry,
Jongleur auf Dder vollenden fugel. —
Die Marnin-Gajdh-Truppe, Parterre:
Gymmaitifer und Pantomimiften. — Mr.

Prinz Carl.

Deute Sonutag Whends 8 Uhr

Grosses Concert

mit davauf folgendem BALL.

Entree 30 P1, . Wiegert.

Svevberg’'s Gavten,

Gonnmg ben 2. Nobember

Ball mit freier Nacht

der Keffelfhmiede.

DG Von Nadhn. 4—7 Kriinzehen. “J

Ia:étel ,,stad.t o«
<MLandwehrstrasse 3s, nichste Nihe der Bahn 3
empfiehlt seine Lokalititen zur gefl. Benutzung.
Logis von 1 Mlk.
Mittagstisech im Abonnement 60 Pfg.

& 9 Um geneigten Zuspruch bittet ergebenst 0. Kiisell.

Saalschlosshrauerel Giebichenstein,

WUnteryeidyneter evlaubt fid) feine in der

I @fage gelegenen Lokalitiiten

in empfeblende Erinnevung ju bringen.
Sodfeines Raudfufer Gxport: a. ‘mﬂ'ener ier.
C. Schoke.

Eldorado,

Rejtaurant u. Q'.afe,
Kleine Klaushr. 10. Edie Bomplak.
?(néidjant htB allbelichten Piljener Bieres
fredenyt wird bidct eble @ttﬂmfﬂﬂ nur burd) fibervajdende Schinbeiten.
Ausgesuchte Weine und gute Kiiche.

Fr. Knauth.

Illmdenp[nn Zum Rosenthal l[le\dmp[nn

Deute Sonntag den 2. November
von Abends 71/, Uhr an

$65~ Grosser Ball. "

Radymittag TanzPrangden (ohne Eniree).

WHeumarkt:Bievhalle

Breitejtrake 3.
" Jeden Sonntag ~PE

Striih(doppen-Eoncerf,
Gajthans Sdjonleben,

Wagdeburgerfirafe 40a.
Sonntag vou friih an Speckluchen.

Abend3 mufifalijde uutetba[tung.
F. Schonleben.

C. Like’s Hotel u. Restaurant

Wagdeburgetfivafe.
@ Montag den 3. November ~Jp

Sdladitefelt, waa
Restaurant z. Léwenburg
Babnubeofity. 5.

,& Sdylachteyeit. T
Sriif W0ellfleifdy, Abeuds div. Wurk u, Suppe. 7

Drei Lilien, Passendorf.

Oente @nnntug Pfannkudyenfdpmans, von Nodmittag 32 Uht

wogu freundlidhft einlabet D, 0.
Diendtag den 4. November :
@8 Labet freundlicift cin G. Hanisch,
allmufit,

|

ean 61 mit feinen abgerichteten

hiveinen und Giel. Die Herren Frifdh

u. Flott, fomijche Gejangs: Duettitten. —

i}u Gopelia:Truppe (5 Damen, 1Herr),

ungavijd-dentihe Singer: and Tiinger:
Sejellichaft.

Kajjendiinung 771; e Beginn _ der
Borjtellung 8 ubr — @nbe 11 Ubr.

zbcn Cuxmran
marﬁmmna von & bis 6 Ufr:

Nadymittags-Dorfelung.

Jeder Grivadyfene hat dad Redyt,
ilcnn ein Stind 'tti mitaubringen.

Jeben 6nnnu§
3 Bormittagd bon 1,12 big ;2 Ubr

Grosser Frullschoppen
Frel—Concert.
Bictovia-Theater,

Gonnabend den 1. November.

Der Sdywabenfiveidy,
Quitipiel in 4 Aften von
Fran von Sdhionthan.

Sonntag den 2. November 1890.

Die Stiibe der Hansfean,

Grofe Poffe mit Gefang in 8 Aften von
@ngelbert Rarl. Mujif von Fri Kraufe.
Montag den 3. November 1890.
(Vriteﬁ Auftreten Ded neu * engagivten

Helden  Herrn  Heinvidy  Hagen  vom
6ofﬂ;mter m Altenburg, forwie Gaftipiel
rI Srma v. Gromann.

Die W aise von Lowood.

Sehaufpie! in 4 Aften mit freier Benugung
be3 Romand von Gurrer Vell von
Charl. Bivd)-Preiffer.

Anf. 8 Ubr. Die Dirveltion.

Gasthaus zur Eisenbahn

Franckestr. 5. Fernspr. 514.
Logirzimmer v. 0,i5—1,50 Mk.
Mittagstisch von 12—2 Uhr
60 u. 75 Pig.
Special-Ausschank :
Pschorr, Niirnberger u.
Cnlmbncher
410 1 20 Py

= ge
#f. franz. Billard,

H. Knopf's Restaurant,
Halamtite. 10,

Gonnabend 5. 1. Novbr. er. Sdladhte
feft, frith 9 ubr Wellfleifd), div. ft.
Wurft. Abend:

Neu. Neu. Neu.
Ausfegeln auf dem Villard von

Sdiwarzwalder Uhren, tozu
freundl. einladet ﬁoéadynuugéx;uu

ige.

NB. Bereindzimmer mit Smtrummt
file_ca. 50—60 Perfonen nod) einige Abende
in der Woche 3u vergeben.

Pahst’s Restuurant,

Morigzwinger 2
Heute Comlm(\

£ ilfumlkud)rn[d)mnua,

wogu freundl. einladet

M. Bohme’s Restaurant
Bwingerftr. 27, vis-a-vis b. Bolfaidule.
6¢ure Sonntag bon frith 10 Uhr ab
Speckkucken,
fI. Bier hell u.dunkel,

wozu freundlidyjt einlabet
Der Nadyfolgee,

Scholz’s Restaurant,

Mro%eﬁl}nﬂﬂmi}e 35.
Heute Sonntag

Schlachtefest.

Jrilh l”eelmufd: Wurit aud) aufrer
dem Dauje.

b

Schraplau.

Mittwod) Den 5. November

I, Abonnements-Goncert,

Mujif: Eislebeney Stadthapelle.
Gutree fiir Nidtabonnenten ’-0 Bio.
Dazu labet trgcbmft ein.

Schilling.

Wormlitz.

Sonntag und Montag

irraess.

Hiergu ladet freundlidhit ein A. Rothe.

Gutenberg.

Morgen Sonntag

anzmujit,

wogu freundlichft” einladet
o3u freundlidhft einlade £. Ofe.

Krieger-Verein zu Halle a. S.

Sonntag den 2, November cr. im Neuen Theater
um Seften im durdy die MUeberfdwemmung in den &lh iedernugen
betroffenen Rameraden des Bejirks 178

tencevt, Cheater und Ball,

e Sameraben bed %erem, fnmu Freunbe und (Sonner bedfelben find
bierau frﬂmbudm eingelaben. luinug /s Whe. EintrittdFarten l‘mb bei benm
famevaden Stuvge und Stein, fowie im Bereindlofal ,,Eidfeller’ und iw
Reftauvant ,,Juc Parole’ ju entuchmen.

Der Vorfand,

3. A Fifcher, BVereindhauptnann.

Felsenburgkeller Giebichenstein

empfiehlt seine schinen, gut geh 2u recht zah Be-
such. Anerkannt guter Kaffee, ff. Blere der Halleschen Aoﬁcn-Bler-
branerei. Fiir Vereine und Geuellschlftan bnnge melnen uhnnen, geriin-

migen Saal in empfehlende E:
Carl Alich.

Kaiser Wilhelms-Halle,

Sonntag den 2. November:

CGrosser Balll.

Nadymittagd von !4 en Tanzkrinzchen,
L. Schoenemann.

Albrechlslr F l'l e (ll'l cllSkl' on Albrechlslr.
Gesellschaftsabend bel musikahscher Unterhaltung,

Dafelbit Veveindzimmer mit gutem Pianino fitr 20—60 Perfonen au vergeben.

Die spanische Weingrosshandlung a 7
Vinador, Hamburg— Wlen, !‘L

P l .r-t
nnd Echtheit

e der hei

i unter & 1hre lld'l:h-
tei alten,

Malaga, Madelra, Sherry, l\lnrsnla,
Lacrimae Christi, Portweln roth und weiss,

Glasweiser Ausschank:
5 im Restaurant ,.Dresdener Bierhalle‘
sowie in den Café’s and Conditoreien der Herren:

Blau, Grosse Ulrichstrasse 57,

Bretschneider, Wiener Café, Poststrasse 5,

Peter, Grosse Ulrichstrasse 56,

Nowak, Caté Moltke, Magdeburgersu-aue le,

Rothnick, Bernburgerstrasse 6.

Weine:

Wedaniker n. verw. Bernfsgenofen.

Hente ﬁenetalnveviammltmg Heufe
@onnabend den 1. Novbr,, bends 8 Uhr

im Bereindlofal bei unferm Rollegen Franfe im neuen Reftaurant ,,Helgoland*’
@®r. Steinjte. 33, K, im Haufe ded Herrn Stip, neben der Biftoria-Upothele.

Taschentiicher.

Reinleinene Taschentiicher fiir Damen und Herren.
Marke | 2 3 4 5 6
Preis pr. Dtzd. 2.40 3.00 4.00 4.50 5.00 5.50
mit bunter Kante, schon sortirt, kostet das Dutzend 50 Pfg.
mehr und sind sorgfiltig gesdumt.
Kindertaschentiicher,
mit bunter Kante gesiumt, a Dutzend 80 Pfg.

Damen-Hemden

— eigenes Fabrikat — solideste Stoffe — beste Niharbeit —

Marke I. Hemdentuch Damen-Hemd m. Spitze a Stiick Mk. 1,25,

» 2. Dowlas la. Damen-Hemd ,, ,

» 3. Cretonné | Damen-Hemd ,, 2,00,
» 4. Hemdentuch Damen-Hemd m. Handstickerei- Languelte
a Stick Mk. 2,50,

» 6. Hemdentuch Damen-Hemd m. Schulterschluss, Herzpasse
und feiner Spitze a Stiick Mk. 2,26.

Aufiriige von 20 Mh. an porlofrei. Verfand gegen Raduakme.

Nichtgefallende Waaren werden gegen Wertherstattung zuriickgenommen,

Versand-Geschiift M. Lewimn, Halle a.$S.
R . S S B O S A RO

QIO
BWegen Abbrud) des Haujes

ftelle ich einen Poften
Capotten,
Ticher,
Jagdwes t en
3u jehbr billigen Preijen zum
B Ausvevfany. -
Gr. Steinjtr, 12,

Georg Kihler,

vormals Albert Kahle.

Bu 3
(Semeld
Ju_ein
1nd ba
Wi

uh




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1890


